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Prüfungen im Malerhandwerk:
2004 2020 2022

Gesellenprüfungen 12.000 TN 6.500 TN 6.400 TN
Meisterprüfungen 1.500 TN 900 TN 1.000 TN

Weniger als 1/3 der derzeitigen Teilnehmenden an Meisterkursen möchten einen 
Betrieb führen, 2/3 möchten ins Angestelltenverhältnis. 2004 war das Verhältnis 
umgekehrt. Mehr als 2/3 der Teilnehmenden wollten sich Selbständig machen oder 
einen Betrieb übernehmen!

Gleichzeitig brauchen fast 20.000 Maler-Unternehmen in den nächsten 10 Jahren 
eine Nachfolge-Lösung! 



Quelle: ZDH Umfrage zur Nachfolge / Bericht 2022
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Meisterprüfungsstatistik 
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Im Rahmen von Schulungen, Vorträgen in 
Berufs- und Meisterschulen, im Rahmen von Fach-

vorträgen zu Kooperationen, Existenzgründung und Nach-
folge sensibilisieren wir zukünftige Malermeisterinnen und 

Malermeister für die Nachfolge und Betriebsführung



Vorträge in Meisterschulen:
Einführung, Sensibilisierung, 

Wissensvermittlung, Entscheidungsfindung, 
Persönlichkeitsentwicklung, Motivation 



Einführung ins Thema / Vorstellung der Institution

Mit dem Modellprojekt „NACHFOLGE MEISTERN im Maler- und Lackiererhandwerk“ hat der 
hessische Malerverband eine der großen Herausforderungen für den Mittelstand angepackt. Das 
Projekt wurde im Rahmen der Initiative „Unternehmensnachfolge – aus der Praxis für die Praxis" 
des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz gefördert. 

Das Durchschnittsalter der gewerblichen Beschäftigten im Maler- und Lackiererhandwerk liegt bei 
über 40 Jahren, das der Firmeninhaber und Inhaberinnen bei 50 Jahren. Der Anteil der 
Unternehmensnachfolgen in unserem farbigen Handwerk wird innerhalb der nächsten 10 Jahre bei 
etwa 50 Prozent liegen. Im Rahmen des Förderprojektes haben wir dafür gesorgt, dass 1.200 
Malerbetriebe in Hessen das Thema „Unternehmensnachfolge“ näher beleuchten und sich mit den 
Themen Notfall- und Nachfolgeplanung beschäftigen. Im Rahmen des Projektes haben wir 
potentielle Führungskräfte und Gründungswillige für unseren abwechslungsreichen, innovativen 
und gleichzeitig traditionellen Beruf gewinnen und bei der Betriebsübernahme unterstützen können.



Feststellung der aktuellen Nachfolge-Intension:

 Familieninterne Übernahme, 
 Betriebsinterne Übernahme,
 Externe Übernahme,
 Existenzgründung,
 Anstellung als Betriebsleiter/in, 
 Anstellung als Meister/in 



Nachfolge-Fahrplan



Wichtige Informationen zur Nachfolge / Existenzgründung:
Rechtsformen, AWH-Wertermittlung, Kaufvertrag, 

Beratungsangebote, Checklisten mit Anlaufstellen und To do´s,..



Fördermöglichkeiten für Nachfolge / Existenzgründung:
Aufstiegs-Bafög, Meisterprämie/-Bonus, Bürgschaften …

Bundesland Zuschuss für Meister

Baden-Württemberg 1.500 Euro Meisterprämie bei bestandener Meisterprüfung im Handwerk 

Bayern 3.000 Euro Meisterbonus bei bestandener Fortbildungsprüfung 

Bremen 4.000 Euro Aufstiegsfortbildungsprämie bei bestandener Fortbildungsprüfung

Hamburg 1.000 Euro Meisterprämie bei bestandener Aufstiegsfortbildung 

Hessen 1.000 Euro Meisterprämie bei bestandener Meisterprüfung im Handwerk

Mecklenburg-Vorpommern 
2.000 Euro Meister-Extra bei bestandener Prüfung; 3.000 Euro für die 50 
Jahrgangsbesten 

Niedersachsen 4.000 Euro Meisterprämie bei bestandener Meisterprüfung im Handwerk 

Nordrhein-Westfalen
2.500 Meisterprämie bei bestandener Meisterprüfung im Handwerk (Geplant ab 
Mitte 2023)

Rheinland-Pfalz 2.000 Euro Aufstiegsbonus I bei bestandener Fortbildungsprüfung 

Saarland 1.000 Euro Meisterbonus bei bestandener Meisterprüfung 

Sachsen 2.000 Euro Meisterbonus bei bestandener Meisterprüfung 

Thüringen
1.000 Euro Meisterprämie bei bestandener Meisterprüfung sowie weitere 1.000 
Euro zusätzlich für die Jahrgangsbesten der Meisterprüfung eines Gewerks 



„Seenotspiel“ oder andere Planspiele zur
Entscheidungsfindung, Teamfähigkeit, Stressresistenz, 
Durchsetzungsfähigkeit, Objektivität, Konfliktfähigkeit



„Unternehmertypen“-Test



„Lego“, Tangram, Serviette, Bausteine oder andere Rollenspiele zur
Kommunikation und Personalführung:

Eine „Führungskraft“ baut und informiert genau, was nachzubauen ist. 
Eine weitere Person hört nur zu und baut nach. 



„Best Practice“ Beispiele und Motivation zur Nachfolge



„Karrieremappe“ als Handout für alle Teilnehmenden
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